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– und das aus guten Gründen. Der wichtigste davon heißt Andrew
Gunn, Ionas Eigentümer.
 
Andrew arbeitete jahrelang als Ingenieur, ehe er 1997 beschloss, seiner
Karriere eine neue Richtung zu geben und Weinbauer zu werden. Für sein
Vorhaben klapperte er über Monate hinweg unzählige Bauernhöfe an der
südafrikanischen Südküste ab, ehe er in Elgin, 420 Meter über dem Ozean, eine
ausrangierte Apfelfarm fand. „Es war“, meinte Andrew einmal, „Liebe auf den
ersten Blick“.

Zwar gab es in Elgin, einem der kühlsten und windigsten Flecken Südafrikas,
bis dahin kaum Weinbau, doch beeindruckt von der Schönheit der Landschaft
und überzeugt von ihrem vitikulturellen Potenzial beschloss Andrew die
Apfelbäume auszureißen. 

30 Hektar Reben hat er in den letzten 20 Jahren auf das karge Plateau rund um
die Farm gepflanzt. Zwischen kreideweißen, manchmal faust- aber oft auch
fußballgroßen Steinen wachsen heute ein halbes Dutzend unterschiedlicher
Rebsorten, die Andrew und sein Team größtenteils in Handarbeit pflegt. Schon
vor Jahren stellte er auf biologische Bewirtschaftung um – zum einen, weil er
im Einsatz von Pflanzenschutzmitteln eine grundsätzliche Gefahr für die
Vitalität seiner Böden und eine Entmündigung seiner eigenen, handwerklichen
Tätigkeit sah. Und zum anderen, weil er immer bessere und ausdrucksstärkere
Weine keltern wollte und dafür auf das bestmögliche Traubenmaterial
zurückgreifen wollte.

Entstanden ist so ein Quintett an Weinen, das Andrews Handschrift trägt und
zu den individuellsten und spannendsten des ganzen Landes gehört.
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Chardonnay: Längst Legende. Mineralisch und terroirgeprägt. Kühl, präzis und
glasklar.  Burgundische Ansätze, stoffige Textur. Ausbau im großen Holzfass.
Harmonisch und vielschichtig. Fließt lang und ruhig über den Gaumen. Großer
Wein. (Platter: 4 1/2 Sterne, Atkin 94 Punkte)
 
Sauvignon Blanc: “One of my favourite Cape Sauvignons, with so much
classic, elegant, lively, floral, nettle and white currant fruit that it will shock
even the French. “ (Einer meiner Lieblingssauvignons vom Kap. Klassisch,
elegant, lebendig, floral, mit Brennnesselnoten und weißen Ribiselaromen. Wird
sogar Franzosen beeindrucken.) – Jane MacQuitty, The Times
 
One Man Band: Cool-Climate Interpretation aus Syrah, Cabernet Franc,
Merlot, Petit Verdot und Mourvedre. Dunkel in der Farbe und in der Nase:
schwarze Kirschen, Pfeffer, Gewürznelken und Veilchen. Elegant, puristisch,
kraftvoll. „On the palate well balanced with peppery spiciness, good fruit, well
balanced tannins and great length“. – Markus del Monego,
Sommelierweltmeister
 
Pinot Noir: Prädestiniert für die Region. Rosenblüten, dunkle Kirschen,
Himbeeren, erdige Noten. Feingewoben und ausbalanciert. Saftig, animierend,
komplex und doch mit immensem Trinkfluss ausgestattet. 
 
Syrah: In gebrauchten 500 Litern Fässern gereift und danach ungeschönt und
ungefiltert gefüllt. In der Nase kombinieren sich mineralische Noten mit reifen
Zwetschken, Pfeffer und Unterholz. Vereint Power mit Eleganz. Klingt kühl,
saftig und druckvoll aus.ln.

Abgesehen von Andrews Sauvignon Blanc, dessen Leichtigkeit und
jugendliche Aromen vor allem über die nächsten 12-24 Monate
Spaß machen werden, sollten sich alle Weine von Iona über Jahre
hinweg blendend entwickeln.
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Viel Genuss mit den Weinen aus Andrew Gunn's fantastischer Serie!

Ihr Ihr Paul Seeberger - capewinePaul Seeberger - capewine
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